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Rundverfügung G30/1975  
 
 
 
 
Gottesdienst anläßlich der Eheschließung zwischen einem evangelischen Christen und einem 
Nichtchristen  

 
 
 
Nach Ziffer 5 Abs. 3 der Ausführungsbestimmungen zum Kirchengesetz über die Trauung vom 23. 1. 1975 
(Kirchl. Amtsbl. S. 22 RS 323 a) wird die Trauung im Falle des § 4 dieses Kirchengesetzes (Kirchl. Amtsblatt 
1975 S. 21 RS 323 A) nach einer veränderten Trauordnung gehalten, für die Vorschläge vom 
Landeskirchenamt bekanntgemacht werden. Diese Vorschläge werden in der Anlage übersandt. Sie sind im 
Auftrage der Arnoldshainer Konferenz und der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands 
veröffentlicht worden.  

 
Diese Vorschläge für die veränderte Trauordnung im Fall einer Trauung mit Nichtchristen basieren auf 
Agende III.  

 
 
gez. Dr. Frank  

 
 
 
Anlage  
(ist nicht beigefügt)  

3 Hannover 1, den 20. August 1975 
Rote Reihe 6 
Anschrift: Landeskirchenamt Hannover, Postfach 3726 u. 3727 
Durchwahl-Fernruf: (0511) 1941-359 
oder Zentrale (0511) 19411 
Telegrammanschrift: Landeskirchenamt Hannover 
Postscheckkonto: Landeskirchenkasse, Hannover Nr. 101 00 
Niedersächsische Landesbank Konto Nr. 35913 
5421 II 14 R 314 
(Bei Beantwortung bitte angeben) 

Bezug: Ausführungsbestimmungen zum Kirchengesetz über die Trauung (Trauungsgesetz) vom 11. 
Februar 1975 (Kirchl. Amtsbl. S. 22; - RS 323 a -) 

G30/1975 Seite 1 von 1 Seiten (c) EvLKA Hannover

Erstellt am: 18.01.02


